
 
 

 

 

     

PEN AND PAPER – MEINE GESCHICHTE, UNSER ABENTEUER 

Antragstellende 
 

Ein gemeinsames Miteinander schaffen, indem sowohl Empowerment, als auch Partizipation 
eines jeden einzelnen von essenzieller Bedeutung ist. Hierbei ist die Teilhabe aller 
Beteiligten die Grundlage des gesamten Vorhabens und der Gestaltung. 

 

Projektbeschreibung 

Fördersumme 

 
 

Das lief gut 
 

7500€ 
 

Zeitraum 

Das hätte besser 
laufen können 

10.03 – 19.12.2020 
 

Über die komplette Projektlaufzeit hatten wir feste Kerngruppen in denen es selten  zu 
Konflikten kam. Sofern es Probleme gab wurden diese sowohl von den Pädagogen, als auch 
von den Teilnehmer*innen direkt thematisiert und besprochen. 

 

Eastend-Berlin e.V. 
Jugendfreizeiteinrichtung U5 

Auerbacher Ring 25 
12619 Berlin 

Aufgrund der sich immer wieder wechselnden Umstände rund um die Covid-19 Pandemie 
mussten wir leider die Grundstruktur des Projektes vermehrt umgestalten. Zudem kam es 
aufgrund von Problemen mit dem 3D-Drucker zu Verzögerungen im Gestaltungsworkshop. 

Adressaten  Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene im Alter von 9 – 25 Jahren 

Mithilfe des analogen Rollenspiels ‚Dungeon and Dragons‘, in dem die Teilnehmer*innen mit 
eigens erstellten Charakteren eine fiktive, aber nicht beliebige Welt und Geschichte 
durchliefen, haben wir verschieden Aspekte der politischen Bildung, Toleranz, Vielfalt,  
Alltagsrassismus und Diskriminierung betrachtet und spielerisch bearbeitet. Hierbei war der 
gesamte Ablauf und die Geschichte, welche von einem Theaterpädagogen mit 
verschiedenen audio-visuellen Mitteln veranschaulicht wurde, von den Entscheidungen und 
Interessen der Mitspielenden abhängig. Besonders wichtig war hierbei die Kommunikation 
innerhalb der Gruppen, um ein Vorankommen und Erfolge zu ermöglichen. 

Ziel 
 

         

 
 


